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Arbeitsdirektoren-
Konferenz ver.di

4. – 5. Dezember 2014, Berlin

Veranstalter:  Hans-Böckler-Stiftung in Kooperation mit der  

Gewerkschaft ver.di

Veranstaltungs- Maritim proArte Hotel Berlin

ort:  Friedrichstraße 151

  10117 Berlin

Anmelde-  3. November 2014

schluss:  Die Anmeldung ist verbindlich und wird mit einem 

Anreisehinweis nach Ablauf der Anmeldefrist bestätigt.

Organisation/ Hans-Böckler-Stiftung 

Anmeldung:  Bereich Personal/Verwaltung/Justiziariat

  Jennifer Büsen

  Hans-Böckler-Straße 39

  40476 Düsseldorf

  Tel.: +49 (0)211 7778-111

  Fax: +49 (0)211 7778-4111

  Jennifer-Buesen@boeckler.de

Hinweise:  Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten 

für die Verpflegung während der Veranstaltung trägt 

der Veranstalter. Reise- und Übernachtungskosten 

werden nicht übernommen.

Hotel:  Unter dem Stichwort „Hans-Böckler“ wurde für Sie im 

Veranstaltungshotel ein Zimmerkontingent gebucht:

  Maritim proArte Hotel Berlin, Friedrichstraße 151, 

10117 Berlin, EZ inkl. Frühstück 90,00 € , abrufbar bis 

zum 6. November 2014 unter Tel.: +49 (0)30 2033-4410

Anreise:  Für eine umweltfreundliche und kostengünstige 

An- und Abreise empfehlen wir Ihnen das Veran-

staltungsticket der Deutschen Bahn (ab 99 €  für die 

Hin- und Rückfahrt 2. Klasse). Nähere Informationen 

hierzu erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

Tel.: +49 (0)211 7778-0

Fax: +49 (0)211 7778-120

www.boeckler.de

Workshop
„Vergangenheit und

Zukunft von Industrial
Citizenship“

30. Oktober 2015 in Darmstadt

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

hiermit möchten wir Dich zur diesjährigen gemeinsamen Arbeits-
direktorentagung einladen. Den Termin (4./5. Dezember 2014 in 
Berlin) hatten wir bereits vor längerer Zeit angekündigt, nun steht 
auch das Tagungsprogramm.
Am 1. Tag wird die Stellvertretende ver.di-Vorsitzende, Andrea 
Kocsis, über aktuelle Themen und Herausforderungen der Ge-
werkschaftspolitik sprechen. Selbstverständlich gibt es auch Zeit 
für Fragen und Diskussion. Der Praxisbericht kommt in diesem 
Jahr aus dem Telekom-Konzern. Kollege Martin Seiler wird über 
„Karrierepfade im Wandel“ berichten.
Den Schlussteil des 1. Tages wollen wir der Frage widmen, welche 
Themen auf die Agenda der Arbeitsdirektoren gehören. Kollegin 
Dina Bösch und Kollege Rainer Pennekamp werden dazu einen 
Input geben.
Für den 2. Tag konnten wir die Staatssekretärin Annette Kramme, 
Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung, gewinnen. 
Sie referiert über den „Gesetzentwurf für die gleichberechtigte 
Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen in der 
Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst“. Dabei geht es vor 
allem um die Geschlechterquote in Aufsichtsräten sowie um die 
für alle mitbestimmten Unternehmen geplanten Festlegungen zu 
Zielgrößen für die Erhöhung des Frauenanteils in Vorständen und 
obersten Führungsebenen.
Kollege Michael Guggemos, seit 1. Januar 2014 Sprecher der 
Geschäftsführung, Hans-Böckler-Stiftung, wird abschließend 
über die Schwerpunkte der Stiftungsarbeit unter dem vielverspre-
chenden Titel „Näher an die Aufsichtsräte – Mitbestimmung als 
Gestaltungsprinzip“ sprechen. Hieraus ergeben sich auch Bezüge 
zur Offensive Mitbestimmung, die der DGB und seine Mitglieds-
gewerkschaften in den nächsten Jahren durchführen wollen. 
Natürlich dient die Tagung wie all die Jahre zuvor dem Erfah-
rungs- und Gedankenaustausch „neben der Tagesordnung“. Auch 
dafür ist Zeit und Raum vorgesehen. Unter anderem lädt die 
Hans-Böckler-Stiftung zu einem gemeinsamen Abendessen ein.
Wir hoffen auf den zahlreichen Zuspruch aus dem Kreis der 
Eingeladenen, nachdem wir letztes Jahr die Veranstaltung leider 
mangels Masse absagen mussten.
Deshalb bitten wir Dich um umgehende Rückmeldung, ob wir 
mit Deiner  Teilnahme rechnen können, spätestens aber bis zum  
3. November 2014.

Mit kollegialen Grüßen

Dina Bösch Michael Guggemos
Mitglied im Sprecher der Geschäftsführung
ver.di-Bundesvorstand Hans-Böckler-Stiftung

  Donnerstag, 4. Dezember 2014

 12.00 Uhr Mittagsimbiss

 13.00 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde

  Dina Bösch 

Mitglied im Bundesvorstand,  

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

  Michael Guggemos 

Sprecher der Geschäftsführung,  

Hans-Böckler-Stiftung

 13.30 Uhr Aktuelle gewerkschaftspolitische Heraus-

forderungen

  Andrea Kocsis 

Stellvertretende Vorsitzende,  

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

 15.00 Uhr Kaffeepause

 15.30 Uhr Karrierepfade im Wandel – Praxisbeispiele aus der 

Telekommunikation

  Martin Seiler 

Arbeitsdirektor,  

Deutsche Telekom Kundenservice GmbH

 17.00 bis Welche Themen gehören auf die Zukunftsagenda

  18.15 Uhr der ver.di Arbeitsdirektoren?

  Dina Bösch 

Mitglied im Bundesvorstand,  

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

  Rainer Pennekamp 

Vorstandsmitglied und Arbeitsdirektor,  

Stadtwerke Düsseldorf AG

 19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

  Freitag, 5. Dezember 2014

 09.00 Uhr Neue Gesetzgebung für Vorstände, Aufsichtsrat und 

Management – das „Quotengesetz“

  Annette Kramme 

Staatssekretärin,  

Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung

 10.45 Uhr Kaffeepause 

 11.15 Uhr Managementqualifizierung als Instrument der 

Nachwuchsplanung für HR-Positionen – aktueller 

Stand

  Dina Bösch 

Mitglied im Bundesvorstand,  

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

 11.45 Uhr „Näher an die Aufsichtsräte“ – Mitbestimmung als 

Gestaltungsprinzip

  Michael Guggemos 

Sprecher der Geschäftsführung,  

Hans-Böckler-Stiftung

 12.30 Uhr Mittagsimbiss

  Ende der Veranstaltung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Konzept Industrial Citizenship geht auf Thomas H. Marshalls 

berühmte Arbeit zu Bürgerrechten und sozialen Klassen zurück. 

Zahlreiche Autorinnen und Autoren haben sich in den letzten 

Dekaden darauf bezogen. Ziel des geplanten Workshops ist ein 

intensiver Austausch zum Konzept des Industrial Citizenship vor 

dem Hintergrund der gewandelten sozioökonomischen und politi-

schen Rahmenbedingungen (Prekarisierung von Arbeit, Auflösung 

tradierter Betriebsstrukturen, EU-Politik u. ä.). Welchen Wandel hat 

das Konzept erfahren? Welchen neuen Herausforderungen muss es 

sich stellen? Welche Chancen eröffnet es? Welche Bedeutung hat es 

für die Zukunft industrieller Beziehungen? Und welche Relevanz für 

Interessenvertretung und Mitbestimmung vor Ort? 

Wir laden alle herzlich ein, die an einer grundlegenden Reflexi-

on über die Zukunft von Mitbestimmung und Bürgerrechten in 

der Arbeitswelt interessiert sind, und freuen uns über spannende 

Diskussionen.

Technische Universität Darmstadt		 Hans-Böckler-Stiftung

Prof. Dr. Ulrich Brinkmann		  Dr. Stefan Lücking
				  



Freitag , 30. Oktober 2015

Begrüßung
Dr. Stefan Lücking, Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Ulrich Brinkmann, TU Darmstadt

Mitbestimmung und Industrial Citizenship in 
historischer Perspektive 
Prof. Dr. Walther Müller-Jentsch,
Düsseldorf

Kaffeepause

1. Panel:
Industrial Citizenship und betriebliche Akteure	
Moderation:  Prof. Dr. Ulrich Brinkmann,
TU Darmstadt

Betriebsräte und Bürgerstatus                                                                                       
Prof. Dr. Hermann Kotthoff, Saarbrücken

Grenzen von Citizenship –
Das Beispiel migrantischer Pflegekräfte
Dr. Karina Becker, TU Darmstadt

Diskussion

Mittagspause

2. Panel:
Gegenwart und Zukunft von Industrial Citizenship                       
Moderation: Dr. Oliver Nachtwey, TU Darmstadt

Digitalisierung und Bürgerrechte
Dr. Philipp Staab,
Hamburger Institut für Sozialforschung

Disparitäten von Industrial Citizenship in Europa 
Martin Seeliger,
Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung

Postdemokratie und Industrial Citizenship 
Prof. Dr. Ulrich Brinkmann, Dr. Oliver Nachtwey,
TU Darmstadt

Diskussion

10.00 Uhr

10.15 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

13.00 Uhr

14.00 Uhr

Gemeinsame Kaffeepause

Roundtable:
Welche Zukunft haben die industriellen
Bürgerrechte?
Moderation:  Dr. Stefan Lücking,
Hans-Böckler-Stiftung

Ende der Veranstaltung

15.40 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr



Hans-Böckler-Stiftung
in Kooperation mit der
Technischen Universität Darmstadt

Technische Universität Darmstadt,
Rundeturmstraße 10, 64289 Darmstadt,
Gebäude S3/20, Raum 18.

16. Oktober 2015
Die Anmeldung ist verbindlich und wird mit einem 
Anreisehinweis bestätigt.

Hans-Böckler-Stiftung,
Forschungsförderung,
Gabriele Klesse,
Hans-Böckler-Str. 39,
40476 Düsseldorf,
Tel: +49 (0)211 7778 -176

Tagungsgebühren werden nicht erhoben.
Die Kosten für die Verpflegung während der
Veranstaltung trägt der Veranstalter. Reise- und Über-
nachtungskosten werden nicht übernommen. 

Unter dem Stichwort „Hans-Böckler-Stiftung“ wurde 
für Sie in folgendem Hotel ein Zimmerkontingent
reserviert:  InterCity Hotel Darmstadt, Poststr. 12, 
64293 Darmstadt, EZ inkl. Frühstück 79,00 €
abrufbar bis 15. Oktober 2015 unter 06151 90691-0

Veranstalter:

Veranstaltungs-
ort:

Anmelde-
schluss:

Organisation / 
Anmeldung:

Hinweise:

Hotel:

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

Tel.:  +49 (0)211 7778-0

Fax:  +49 (0)211 778-120

www.boeckler.de


